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Teilnehmer siehe Anwesenheitsliste 
 

1. Begrüßung 
Thomas Humpert begrüßt die Anwesenden 

2. Vorstellung der Jugendvorstände der Kreise in der Kooperation 
Die anwesenden Jugendwarte stellen sich kurz vor 

3. Neue Regeln der Saison 25/26 
Katharina Ebelnkamp (Head Off Schiedsrichterwesen der Kooperation) stellt die wichtigs-
ten Änderungen zur Saison vor: 
16 Spieler / 5 Offizielle 
Regel 2:2 Bei 7-Meter-Entscheid (z. B. Final4) muss nicht weitergeworfen werden, wenn 
bei 5 Werfern schon eine Entscheidung nach drei oder vier Würfen feststeht 
Regel 4:9 verbotene Gegenstände / Brillen / Fingernägel – wurde in den Regeln noch 
spezifiziert, ist aber gerade bei dem letzten Punkt schwierig für die Schiedsrichter 
Regel 5:4 Torwart darf Torraum verlassen, wenn er Ball und/oder Körper nicht unter Kon-
trolle hat 
Regel 6:2 c das Betreten des Raumes wird bei geringer Betretung nur gepfiffen, wenn 
dadurch eine klare Torchance vereitelt wird 
Regel 7 „Ball im Spiel“ es wurde klargestellt, dass der Ball als „im Spiel“ gilt ab dem Zeit-
punkt, wenn der Ball nach Anpfiff die Hand verlässt 
Regel 7:3 Null-Schritt + 3 Schritte nach dem eigenen Anprellen 
Regel 7:10 Spielen des Balles, sobald ein Körperteil des ballführenden Spielers außerhalb 
steht – Linie gehört zum Feld – Sanktion: Freiwurf, nicht Einwurf! 
Regel 7:11 passives Vorwarnzeichen 
Regel 8:8 d nach Kopftreffer gibt es nur noch eine Zeitstrafe, keine Rote Karte – Voraus-
setzung klare Torgelegenheit und beim 7er darf der Torwart den Kopf nicht aktiv zum Ball 
bewegen 
Regel 8:8 e – Kopftreffer nach direktem Freiwurf nach Schlusssignal – auch nur 2 Minuten 
(nur zur Halbzeit wichtig) 
Regel 8:8 j – Offizieller greift ins Spiel versehentlich ein, wird mit Hinausstellung geahndet 
(Beispiel Ball wird an der Seitenlinie vom Offiziellen berührt) 
Regel 8:8 Bestrafung bei leerem Tor: 
Einwurf, wenn Spieler vor dem 7-M-Raum abspringt und den Ball wegspielt und danach 
im Torraum landet 
7-Meter, wenn er vorher abspringt, aber mit Ball im Torraum landet 
Frage zu den zugelassenen Bällen (IHF-Kennzeichnung). Müssen gespielt werden, Rich-
tigstellung: es ist egal, welche Mannschaft den Ball stellt (Heim oder Gast). Wenn ein Ball 
mit IHF-Logo vorhanden ist, muss mit diesem gespielt werden 
 

4. Vorstellung der Durchführungsbestimmungen der Jugend der Saison 25/26  
Hinweise von Stephan Becker 
- Bezahlung der Schiedsrichter zügig nach Spielende und unaufgefordert 
- Kostenpooling wird eingeführt – Wochentagszuschlag wird rausgerechnet 

während der Saison ausgeschiedene Vereine bleiben im Kostenpooling 
- Heimvereine sollen darauf achten, dass Schiedsrichter-Reisekosten, Zuschauerzah-

len, Z/S und weiteres eingetragen sind, sonst droht ein Ordnungsgeld 
Frage Verein: ob man das nicht umdrehen kann, dass nur unterschrieben werden 
kann, wenn alle Daten eingegeben sind? An NuLiga wird nichts mehr geändert wer-
den, da neues System kommen wird. 

- AK-Mannschaften weiterhin gestattet – 4 Personen melden, 2 dürfen spielen – nur 
Jung-Jahrgang des älteren Jahrgangs 
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AK-gemeldete Spieler dürfen nur in der AK-Mannschaft spielen, nicht in der eigenen 
Altersklasse, aber in der nächsthöheren Altersklasse – wird in den DFBs noch klarge-
stellt. 

- Neue Spielordnung: 3 Mannschaften in 2 Vereinen möglich 
- Spielverlegungen generell kostenpflichtig, es sei denn es gibt eine Bescheinigung des 

Halleneigners, dass die Halle am Spieltag nicht zur Verfügung steht 
7 Tage für neue Terminfindung ab Datum des Verlegungsantrags 
Anfrage Verein: Kosten auch für Terminverlegungen weit im Voraus wird bemängelt, 
Stephan sagt zu, dies noch einmal in der Jugendkommission zu besprechen 
Spielverlegungen am gleichen Wochenende immer kostenfrei 
Düsseldorf spielt Vor-Qualifikation in der D- und E-Jugend, dadurch ergeben sich 
Spielverlegungen, diese werden kostenfrei verlegt 
nicht jeder hat das Recht Spiele zu verlegen – Verlegungen nur über autorisierte Per-
son (Vorstand) und mit richtigem Grund („geeinigt auf neuen Spieltermin“ ist kein 
Grund) 
es soll ein neuer Termin eingetragen werden mit einer reellen Zeit. Wenn dieser Termin 
doch nicht funktioniert, wird eine zweite Verlegung kostenfrei durchgeführt. 
Bei kurzfristigen Spielabsagen bitte den zuständigen Schiedsrichteransetzer telefo-
nisch informieren, damit dieser die angesetzten Schiedsrichter informieren kann. 
Absagen wegen schlechtem Wetter gehen nur über die Spielleitende Stelle oder die 
Jugendkommission. Absagen aus diesem Grund können nicht von den Vereinen ge-
macht werden. 

- Kennzeichnung Offizielle A-E mitführen -> Ordnungsgeld, wenn der Schiedsrichter 
dies im Bericht vermerkt 

- ESB – Spielbericht nach PIN-Eingabe ausdrucken zur Sicherheit, wenn NuLiga nicht 
funktioniert, muss Papierbericht ausgefüllt werden mit Namen, Trikotnummer und Ge-
burtsdatum 
neuer Bogen mit 16 Spielern steht beim BHK zum Download bereit: 
https://www.bergischer-hk.org/fileadmin/user_upload/Spielberichtsbogen.pdf 
diesen sollte man ausgedruckt mitführen für den Fall, dass NuLiga ausfällt 
Papierbogen nach Spielende abfotografieren oder scannen, per Mail schicken UND 
anschließend per Post an die Spielleitende Stelle schicken 
Geht der Computer während des Spiels kaputt, kann auf einem anderen Gerät der 
Bericht weitergeführt werden (wenn es eine permanente Internetverbindung gibt)  

- Gastspieler aus Verband, der nicht NuLiga verwendet -> Text aus der DFB in den 
Spielbericht übernehmen 

- Z/S müssen gültigen Ausweise mit Bild haben – ohne Foto = ungültig, kostet Geld 
- Bitte darauf achten, dass Namen richtig geschrieben werden, dann findet man sich 

auch. Klarstellung: Zeitnehmer/Sekretär müssen nicht zum Heimverein gehören. So 
lange die Lizenz gültig ist, kann man sich überall an den Tisch setzen. 

- Spielaufsicht und Technischer Delegierte sind immer möglich, Technische Delegierte 
kommen meistens zur Begleitung von Jungschiedsrichtern, vor allem im Bereich Es-
sen wird dies zu Beginn der Saison häufiger vorkommen, Kosten trägt in dem Fall der 
Kreis. 

- Haftmittel – wenn Genehmigung vorliegt, diese bitte vorab an die Spielleitende Stelle 
senden 

- Wertsachen – bei Verlust ist jede Mannschaft/Verein selbst zuständig, der Handball-
kreis übernimmt keine Haftung 

- Bitte MVs und Warte in NuLiga mit E-Mail-Adresse UND Telefonnummer einpflegen! 
Wichtig zur kurzfristigen Information und auch Absprache von Spielverlegungen. Wird 
zukünftig sanktioniert, wenn es auffällt, weil es Probleme gegeben hat 

- Spielmodi 
Kurze Übersicht durch Stephan Becker 
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Anmerkung Vereine: Vorqualifikation mB und mC, um große Leistungsunterschiede 
zu vermeiden oder vorher Selbsteinschätzung, wird mitgenommen für die nächste Sai-
son in die Jugendkommission 

- C-Jugend: eventuell darf ab Oktober defensiv gedeckt werden (Beschluss durch den 
DHB-Bundestag) eventuell nur für HNR-Ebene, die Jugendkommission wird entschei-
den, ob wir das für die Kooperation übernehmen, wenn es eine Öffnungsklausel gibt 

- E-Mädchen wie E-Jungen: 2x3gegen3 1. Halbzeit und 2. Halbzeit Manndeckung auf 
dem ganzen Feld 

- Nach Abwurf immer 9-Meter-Raum freilassen 
- Der Torwart darf den Torraum nicht verlassen, darf aber über die Mittellinie passen 
- Finanzordnung 

In dem Zusammenhang Bitte/Vorschlag von Stephan Becker zur Kostenreduktion: 
Spielverlegungen vermeiden! Machen einen Großteil der verteilten Gebühren/Ord-
nungsgelder aus 
Anregung von Verein: nur 10 Euro für Spielverlegungen 8 Wochen im Voraus – wird 
mit in die Jugendkommission genommen 

- Frage Verein: ESB muss wann fertig sein: zur technischen Besprechung 
- Wochenzuschlag muss vom verlegenden Verein bezahlt werden 

5. Verschiedenes 

- Z/S-Ausbildung wird geändert vom DHB – weitere Infos folgen  
- Anfrage Verein: Sitzungen online durchführen – wird in der Jugendkommission be-

sprochen 

Ende der Sitzung 11:44 Uhr 


